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AUFRUF

an unsere Leserinnen und Leser

Wir sprechen eine der schweizerdeutschen Mundarten, gehören damit zur grossen

alemannischen Sprachfamilie und sind Teil der ganzen deutschen Sprachgemeinschaft.

Welch grosse und schöne Vielfalt. Es gelingt den meisten von uns, einen Aargauer oder

einen Thurgauer, einen Berner oder einen Bündner <heimzutun>. Darin liegt ein Stück

Heimat. Ob eine Person miuch oder milch im beckeli oder im beggelioder im tassli hat,

das ist ein Teil ihrer Identität. Mit Recht sagt man: «Ihr könnt uns vieles nehmen, aber

wenn ihr uns unsere Sprache nehmt, so nehmt ihr uns alles.»

Der Verein Schweizerdeutsch hat sich in seinen Statuten zum Ziel gesetzt, «die

Kenntnis, die Pflege, das Ansehen und den Gebrauch der schweizerdeutschen

Dialekte zu fördern sowie ein zeitgemässes Mundartverständnis im Rahmen

der Diglossiesituation (Zweisprachigkeit: Standardsprache und Mundarten) zu

stärken»

Der Verein Schweizerdeutsch hat neuen Schwung bekommen. In der Zeitschrift «Schwei-

zerDeutsch» beobachten wir das Sprachleben in der deutschen Schweiz - in den Medien,

in der Schule, in der Politik, in der Literatur, im Alltag - und nehmen Stellung dazu.

Indem Sie Mitglied des VSD oder einer seiner Regionalgruppen oder Abonnent(in) unserer

Zeitschrift sind, tragen Sie diese Bestrebungen mit und verstärken unsere Stimme.

Geben Sie unsere Zeitschrift weiter und werben Sie neue Abonnenten.

Werden Sie Einzelmitglied des VSD oder treten Sie einem Zweigverein bei.

Unsere Mitglieder rufen wir auf: Werben Sie alle im Jahr 2010 ein neues Mitglied!

Anmeldung für ein neues Mitglied

a Einzelmitglied a Gruppe Bern a Gruppe Zug a Gruppe Zürich

a Nur Abonnement

Name

Adresse

Geworben von:

Adresse

Senden an: Alfred Vogel, Postfach 111,8460 Marthalen
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ABONNEMENTSBESTELLUNG

ABONNEMENT SCHWEIZERDEUTSCH

Zeitschrift für Sprache in der deutschen Schweiz

Schweizerdeutsch kann bezogen werden

im Jahresabonnement (3 Hefte) für 27 Franken, erstmals für 2010

Bestellung bei Susanne Rufener, Hertigässli 49,3800 Matten (Talon unten)
Telefon 033 822 46 49 Mail: rufener.07@bluewin.ch

als Mitglied eines Zweigvereins
Diese Abonnemente sind im Mitgliederbeitrag inbegriffen.
Kontaktadressen auf der Umschlagseite gegenüber.

Talon einsenden an Susanne Rufener, Hertigässli 49, 3800 Matten

Schweizerdeutsch

BESTELLUNG

Jahresabonnement 2010 für 27 Franken

Heft 1/2010 als weitere Probenummer

NAME

ADRESSE

TELEFON

MAIL

DATUM

Schweizerdeutsch 312009 32



ADRESSEN VERANSTALTUNGEN

VEREIN SCHWEIZERDEUTSCH

Präsident: Alfred Vogel
Postfach 111,8460 Marthalen
052 319 21 79

av@alfredvogel.ch

www.ch.spraach.ch

Bärndütsch-Verein
Präsident: Walter Gfeller

Belzerngässli 1,3360 Herzogenbuchsee
www.baernduetsch-verein.ch

Verein Schweizerdeutsch - Gruppe Zürich
Präsidentin: Dr. Gabriele Bruckmann
Beckenhofstrasse 43,8006 Zürich
044 363 43 94

g.bruckmann@gmx.ch

www.spraach.ch

Verein Schweizerdeutsch - Gruppe Zugerland
Präsident: Dr. Beat Dittli
Fuchsloch 10,6317 Oberwil bei Zug
041 710 32 47

beat.dittli@bluewin.ch

SPRACHSTELLE

Auskunft und Beratung zu allen die schweizerdeutschen Dialekte
betreffenden Fragen erhalten Sie von unserer Sprachstelle

Dr. Alfred und Renate Egli
Unt. Heslibachstrasse 1, 8700 KüsnachtZH
044 910 73 78

obmann@spraach.ch

Bitte geben Sie auch bei einer Anfrage per Mail Ihre vollständige
Adresse an.

Zürich, 26. Oktober 2009 bis 1. März 2010(16 Folgen)

Montag, 18.30-20.00. Kantonsschule Flottingen, Zimmer 6 und 211,
Minervastrasse 14,8032 Zürich
ZÜRICHDEUTSCHKURS

für Personen mit guten bis sehr guten Deutschkenntnissen, welche
Schweizerdeutsch (besser) verstehen und auch selbst sprechen
lernen möchten.

Der Kurs wird in zwei Gruppen geführt.
Leitung: Ursula Fumasoli und Alfred Egli

Auskunft und Anmeldung: www.spraach.ch oder Dr. Alfred Egli,
Küsnacht 044 910 73 78

Lehrmittel: Renate Egli-Wildi, Züritüütsch verstaa, Züritüütsch rede

Veranstalter: Verein Schweizerdeutsch, Gruppe Zürich

Zürich, 28. November 2009,14.30 Uhr

Kirchgemeindehaus St. Peter, Lavatersaal
St. Peterhofstatt 6,8001 Zürich

«MOUNTAIN-BIKES U WIENACHTSZÜPFE»

von Ursfelix Aemmer, vorgetragen von Daniel Meichtry, Kirchberg BE

Zürich, 23. Januar 2010,14.30 Uhr

Kirchgemeindehaus St. Peter, Lavatersaal
St. Peterhofstatt 6,8001 Zürich

Viktor Schobinger, «Di Grooss Revoluzion». Roman

Zürich, 12. Februar 2010,19.30 Uhr

Kirchgemeindehaus St. Peter, Lavatersaal
St. Peterhofstatt 6,8001 Zürich

MUNDART IM STAMMERTAL

Vortrag von Arnold Peter

Zürich, 27. März 2010,14.30 Uhr

Kirchgemeindehaus St. Peter, Lavatersaal
St. Peterhofstatt 6,8001 Zürich
72. Jahresbott, anschliessend

Aaläitig zum fantasiivol flueche
Vortrag von Roland Ris



IN DER NÄCHSTEN NUMMER

Jugotüütsch

Meteodialekt

Buggele, Chrottepösche und Söiblueme
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